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Landeshauptstadt Stuttgart 
Referat Sicherheit, Ordnung und Sport 
GZ: 5642-15 

GRDrs 1257/2021 
      
 

Stuttgart, 30.11.2021 

Stuttgarter Sportförderung; 
hier: Zuschuss zur Durchführung des Stuttgart-Laufs 2021 

Beschlussvorlage 

Vorlage an zur Sitzungsart Sitzungstermin 

Verwaltungsausschuss 
      

Beschlussfassung 
      

öffentlich 
      

15.12.2021 
      

      

Beschlussantrag 

 
1. Dem Württembergischen Leichtathletik-Verband (WLV) wird zur teilweisen Deckung 

der Kosten für die Organisation und Durchführung des Virtuellen Stuttgart-Laufs am 
10. und 11. Juli 2021 und des Stuttgart-Laufs 10k am 26. September 2021 ein Fest-
betragszuschuss in Höhe von 100.000 EUR gewährt.  

 
2. Der Aufwand in Höhe von 100.000 EUR wird im Teilergebnishaushalt 2021 THH 520, 

Amt für Sport und Bewegung, Kontengruppe 43100, Zuweisungen und Zuschüsse für 
laufende Zwecke gedeckt. 

 
3. Für den Zuschuss gelten die Allgemeinen Nebenbestimmungen für Zuwendungen der 

Landeshauptstadt Stuttgart.  
 
 
 

Kurzfassung der Begründung

Der Stuttgart-Lauf ist üblicherweise das größte jährliche Breitensportereignis in der Lan-
deshauptstadt. Auf Grund der mit der Corona-Pandemie verbundenen Einschränkun-
gen und Planungsunsicherheiten musste der Württembergische Leichtathletik-Verband 
das Format seiner Traditionsveranstaltung 2021 anpassen. 
 
Am 10. und 11. Juli 2021 führte der WLV zuerst den 2. Virtuellen Stuttgart-Lauf durch. 
Die Teilnehmer*innen konnten alle üblichen Distanzen des Stuttgart-Laufs bis hin zum 
Halbmarathon individuell laufen. Die Zeitnahme erfolgte per Smartphone-App. Auch für 
die Zielgruppe Kinder und Jugendliche wurden so Strecken angeboten. Das virtuelle 
Event brachte 1.700 Läufer*innen in Bewegung. Schon 2020 nutzte der Veranstalter 
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dieses Format, um eine Alternative für die auf Grund der Pandemie ausgefalle Präsenz-
veranstaltung zu schaffen. 
 
Danach folgte am 26. September 2021 der Stuttgart-Lauf 10k („zehn Kilometer“). Aus-
gangspunkt für die Veranstaltung war die Befragung der Teilnehmer*innen des virtuel-
len Laufs, die sich einen Lauf als Präsenzveranstaltung wünschten. Die Befragungen 
der Vorjahre hatten ergänzend den Wunsch nach einer 10 Kilometer-Strecke ergeben.  
 
Um beiden Wünschen zu entsprechen und gleichzeitig auf bestehende Planungen zu-
rückzugreifen, wurde der Verlauf der Halbmarathon-Strecke angepasst und reduziert. 
Start- und Zielbereich waren im Bereich der Mercedesstraße im NeckarPark angesie-
delt. Ergänzend mussten Räumlichkeiten der Mercedes-Benz Arena genutzt werden. 
Das Angebot Stuttgart-Lauf 10 k nahmen 950 Teilnehmer*innen wahr. 
 
Die Teilnehmerzahlen beider Veranstaltungen blieben hinter den Erwartungen des WLV 
zurück. Dem Verband war es ein Anliegen, die Traditionsveranstaltung Stuttgart-Lauf 
auch in schwierigen Zeiten umzusetzen und die Läufer*innen langfristig zu binden. 
 
Der WLV wickelt die Organisation des Stuttgart-Laufs seit Beginn komplett in Eigenre-
gie ab. Damit ist diese Veranstaltung unter den großen Laufevents in Deutschland die 
einzige, die von einer Sportorganisation veranstaltet wird und nicht von einer kommerzi-
ellen Agentur. Die Durchführung des Stuttgart-Laufs war und ist nur dank der Unterstüt-
zung zahlreicher ehrenamtlicher Helfer*innen aus den Vereinen Stuttgarts und der Re-
gion sowie verschiedener ehrenamtlicher Institutionen wie der Feuerwehr und dem 
THW möglich. 
 

Finanzielle Auswirkungen 

Die erforderlichen Mittel stehen planmäßig zur Verfügung, da der Zuschuss für den Stutt-
gart-Lauf im Doppelhaushalt institutionalisiert ist. Die Auszahlung des Zuschusses 2021 
in Höhe von 100.000 EUR erfolgt im Teilergebnishaushalt 2021 THH 520, Amt für Sport 
und Bewegung, bei Sachkonto 43180000, Zuschüsse an übrige Bereiche, Auftrag 
52SF0402, Stuttgart-Lauf. 
 

Mitzeichnung der beteiligten Stellen: 

Referat WFB hat die Vorlage mitgezeichnet. 

Vorliegende Anfragen/Anträge: 

--- 
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Erledigte Anfragen/Anträge: 
--- 

 
Dr. Clemens Maier 
Bürgermeister 

Anlagen 

--- 



Seite 4 

Anlage 1 zu GRDrs 1257/2021 
 
<Anlagen> 
 
 


